
Amtsblatt
für7 öre Stciöt Wrköbcrö.

Erscheint Montag , Mittwoch und Freitag .
Bestellpreis incl . Altnstr . Sonntagsblat « vierteljährl .
1 Mk . 10 Pfg . (monatl . im Verhältnis ) . Bei allen württ .
Pvstanstalten u Boten im Orts - u . Nachbarortsverkehr
vierkeljährl- l -«kis außerh . desselben 1 Mk. 20

hiezu 15 ^ Bestellgeld .

Anzeiger
füv WrLöbcrö unö Umgebung .

Die Einrückungsgebühr
beträgt für die einspaltige Zeile oder deren Raum8 Pfg . , auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfennig '
Anzeigen müssen spätestens den Tag zuvor auf gegebenwerden. Bei Wiederholungen entsprechender Rabatt .Stehende Anzeigen nach UebereinkunfI .

Uro . 4i-O . Ivertcrg , 3 . Aprit 1903 ! 39 . Jahrgang .
Rundschau .

— Se . Maj. der König hat den
Finanzrat Or . Hegelmeier bei der
Domänendirektion mit dem Titel eines
Obersteuerrats zu dem Steuerkolttgium
Abt. für direkte Steuern , und den Obec-
finanzrat Renner bei der Forstdirektion
zu der Domänendirektionje auf Ansuchen
versetzt.

Stuttgart , 30 . März . Die heu¬
rigen Mannöver finden in dem Gelände
zwischen Ulm- Heidenheim - Nereshein-Bopi-
ingen -Ellwangen-Gmünd -WiesensteigTrup -
penübnngsplatz Münsingrn statt . Es sind
auch in diesem Jahre wieder , dreitägige
Brigade- , viertägigeDivisions - und 3tägige
Korpsmanöver in Aussicht genommen .
Der erste Brigademanövertag ist der 4.
September, der letzte Korpsmanövertagder
Id . September.

— Die Sozialdemokraten haben für
den VII. württembergischen Wahl reis
den Goldarbriter Öfter, Stuttgart,
aufgestellt .

Herren alb . Auf der Bahnlinie
Herrenalb— Karlsruhe wurde am 25,
März eine Zugentgleisung durch Auflegen
von Steinen auf die Schienen herbeizu -
führen versucht. Durch rechtzeitige Ent¬
deckung konnte der Bahnzug zum Hätten
gebracht und ein Unglück verhütet wer
den.

Tein ach , 30. März . Gegenwärtig
ist ein höherer Beamter des Gesund-
heitsamis in Paris hier, um an Ort
und Stelle das Mineralwasser auf seine
Bestandteile zu prüfen. Wie wir- hören ,
itt Aussicht vorhanden für einen ausge-
dehnten Versand unseres weltbekannten
Mineralwassers nach Frankreich .

Altensteig , 31 . März . Am nächsten
Freitag soll hier die Hebung des Gasthoss
zum grünen Baum um 2 Meter vorge -
nommen werden ; es geschieht dies nach
dem bekannten System Rückgauer .

Tübingen 31 . März. Der wegen
Depotunterschlagnng und anderen Belrü .
gereien kürzlich vom Tübinger Schwur,
gericht neben dem Verlust der bürgerli.
chen Ehrenrechte auf die Dauer von 5
Jahren zu der Zuchthausstrafe von
Jahren verurteilte Kaufmann und Bankier
Eugen Bräuning von Tübingen hat, dem
Vernehmen nach, auf Revision gegen
dieses Urteil verzichtet ; seine Einliefecung
ins Ludwigsburger Zuchthaus steht dem-
nächst bevor .

Cannstatt 28 . März. Gestern
abend ist eine Bäckersfrau einem Gauner
zum Opfer gefallen. In ihren Laden
kam ein 18jähriger Bursche und bat ,
man möge ihm einen Hundertmarkschein
wechseln, welcher Bitte die Frau nachkam.
Bei nachheriger Besichtigung des Scheins

stellte sich heraus, daß derselbe eine
sogenannte Vexierbanknote war. Auf
der Rückseite stand : „ Wer diesen Schein
für echt hält, muß 100 Mk . bezahlen . "

München , 31 . März . Vom Schul¬
jahr 1903/04 an wird der Stenographie-
nnterricht an sämtlichen dem Ministerium
für Kirchen- und Schulangelegenheiten
untergeordneten Schulen und Lehran¬
stalten des Königreichs Bayern nach dem
Gabelsbergischen System in der vom
Berliner Stenographeutag beschlossenen,
dieses System wesentlich vereinfachenden
Form erteilt und bei der diesjährigen
Lehramtsprüfung für Stenographie diese
neue Schriftform der Prüfung zu Grunde
gelegt werden .

— Für den zweiten Männergesangs¬
wettstreit der im Juni in Frankfurt a .M. stattfindet , hat der Kaiser u . a . Pro¬
fessor Wilhelm Förstler, Stuttgart zum
Preisrichter ernannt.

— ReichstagsabgeordneterSchremps
hat in der Reichstagssitznng vom 20 .
März eine Lanze gebrochen für die deut¬
schen Bauern in Ungarn. Er sagte u . a . .
„ Ich bin auch ein Gegner jeder Art von
„ Gefühlspolitik"

; aber wo der nationale
Standpunkt in Frage kommt, da kommt
auch das nationale Ehrgefühl in Frage
und von der deutschen Reichsregierung
hätte ich einen wärmeren Ton erwartet
bei der Besprechung der vorliegenden An¬
gelegenheiten ! Ich werde keine einzelnen
Fälle hier aufzählen , um darzulegen , mit >
welcher Feindseligkeit und Gehässigkeit
gegen die deutsche Sprache und die deutsche
Kultur in Ungarn vorgegangen wird und
zwar nicht bloß vom Pöbel und vom Mob,
sondern auch von den höheren Klassen.
Ich werde auch keineswegs einzelne Ge¬
richtsurteile, die in Ungar» gegen deutsche
Redakteure gefällt sind und durch ihre
ungeheure Schärfe auffallen, kritisieren ;
aber eines darf ich doch aussprechen : Der
Dreibund wird wahrlich nicht dadurch be¬
festigt , daß in der Weise gegen unsere
Stammesbrüder in Ungarn vorgegangen
wird . Wenn die Deutschen bezüglich der

, Magyarisierung auf dieselbe Stufe gestellt
! werden , wie die nächstbeste slawische oder
t — wir

Der Deutsche Reichstag hat für russische
Anarchisten und rumänische Juden mehr
Gefühl, als für die Deutschen in Ungarn ! "
(Bravo rechts .)

rumänische Völkerschaft, so müssen wir
dagegen protestieren . Bei uns in Süd-
deutschland wird man die nationale Zuge¬
hörigkeit dieser Deutschen stets hoch halten.
Diese Deutschen in Ungarn sind der
Mehrzahl nach unseres Glaubens, sie sind
evangelisch und stehen uns deshalb doppelt
nahe . Sie habenalte historische Beziehungen
zu uns, deshalb würde ich es bedauern —
deshalb habe ich überhaupt das Wort
ergriffen — wenn im magyarische« wie
im deutschen Volk nach den seitherigen
Reden die Meinung aufkommen sollte :

Äus Stadt und Umgebung .
Wildbad , 2 . April . Herr Gustav

Riexing er Buchbinder hier , kaufte von
Frau Buchdruckereibes. Hofmann Witwe
deren Hausanteil in der Hauptstraße um
16 500 Mark .

— (Schwarzwald - Verein ). Inder letzten Vorstandssitzung des Bez.-
Vereins in Neuenbürg wurde vom Vor¬
sitzenden « , Moltke der Vorschlag gemacht,dem Bez .-Verein Mühlacker seinen uns
im Monat Oktober abgestatteten liebens¬
würdigen Besuch zu erwidern. Der
Vorsitzende teilte sein Programm hiefürmit , ferner hat derselbe als geeigneten
Tag den 5 . April vorgeschlagen , da der
29 . März wegen der Konfirmation sich
nicht wohl eignet. Nach einigem Be¬
denken wurde das Programm, sowie die
Wahl des Tages gut geheißen , jedoch
nach einigen Tagen erhielt der Vorsitzendevon einem Mitglied des Vorstandes ein
Schreiben mit der Bemerkung , mehrere
Mitglieder in Neuenbürg und wohl auchin Mühlacker hegen Bedenken , die Tour
am 5 . April auszuführen, da an diesem
Tag allgemein Abendmahlfeier sei, man
sollte sie ans den 19. April verlegen.Da an diesem Tage Vorberatung der
Vorsitzenden der Bez. - Vereinc in Lieben¬
zell stattfindet , am 26 . April viele durch
Vorbereitungen für Kurgäste abgehalten
sind , so würde nur noch Ostersonntagoder -Montag übrig bleiben , v . Moltke
trat nochmals in Korrespondenz mit dem
Vorsitzenden des Vereins Mühlacker , um
endlich einen Entschluß herbeiznführen,hierauf erfolgre die Antwort , der Vor¬
sitzende werde eine Sitzung abhalten, um
darüber zu beraten . Resultat : Die
Mitglieder des Mühlacker Vereins sind
hocherfreut , über den in Aussicht stehen-
den Besuch und seien (mit wenig Ab¬
änderung) mit dem Programm einver¬
standen . Tag der Zusammenkunft :Sonntag, 26. April . Die näheren Be -
stimmungen für die Tour am 26 . Aprilwerden vom Vorsitzenden einige Tagevor dem Termin bekannt gemacht. Die
Tour wird bei jeder Witterung ausge¬
führt. Dieselbe verspricht eine sehr
lohnende zu werden durch Z hübsche Ge -
gend , hochinteressante berühmte Kloster¬ruinen in Maulbronn und Besuch der
Burgruine Löffelstelz in Mühlacker ; einige
Zugkraft könnte auch ausüden Bachus mit
seinem Eilfinger, Gambrinus mit seinemLeo - Stoff.
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- 4- - Sinnfprüche . -- >-
Sorgen sind meist von der Nesseln Art :
Die brennen , berührst du sie zu zart
Fasse sie an nur herzhaft.
So ist der Griff nicht schmerzhaft

Stanöesbrrch -KHronik
der Stadt Wildbad

vom 26 . März bis 2 . April .
Geburten :

26 . März . Bechtle , Gottlteb Christian, Maurer
hier, 1 Sohn .

Aufgebote :
30 . März . Treiber , Jakob Friedrich, Fabrikar¬

beiter hier , und Bubeck, Dorothea
Dienstmagd in Rommelshausen.

31 . März . Haag , Robert Friedrich, Holzsetzer in
Nonnenmiß , und Bätzner . Helene
Pauline hier-

Gestorbene -

2. April . Baußert , Johannes , Holzhauer hier,
84 Jahre alt .

„ 8 !« Nr« lairx «
vsnll 8iö lkl » x -
xL « 8erpV «ir

rvürkvl vor
venäen ! In vö¬
lligen Mnnten n .
nur mit 2usg.tr
von IVnsssi ist
man im stanäs ,
virlcliob ausgs -
rsiodnsts Luppen
berrustellsn . Lin
^Vurksl ä 12 kkg.
gisdt 2 Keller .

"

W i l d b a d .

Aekanntmachung .
Aufforderung

au die Hundebesitzer zur Bersteueruug ihrer Hunde auf das Etats »
jahr 1. April LS03 bi» 31 . März 1S04 .

In Gemäßheit der Gesetze vom 8 . September 1852 Reg . Bl . S . 187 und
vom 16. Januar 1874 Reg . Bl . S . 79 werden sämtliche Hundebesitzer zur Der -
steuerung ihrer Hunde aus das Etatsjahr 1 . April 1903 bi- 31 . März 1904
aufgefordert , indem zugleich folgendes bemerkt wird :

1 ) Don allen im Lande befindlichen Hunden , welche über 3 Monate alt
find, ist «ine Abgable zu entrichten, welche 8 Mark für jeden Hund , ohne Unter¬
schied der Benützung desselben beträgt .

2) Steuerpflichtig ist der Inhaber des Hundes . Wer in dem Etatsjahr
1 . April 1902 bi- 3l . März 1903 einen Hund versteuert hat und denselben in
der Zeit vom 1.—IS . April 1SV3 nicht abmeldet , hat die Steuer von
demselben für das Etatsjahr 1 . April 1903 bis 31 . März 1904 sortzuentrichten ,
wenn er gleich am 1 . April 1903 keinen Hund mehr besitzt.

3 ) Aus den 1 . April 1903 haben nur diejenigen Steuerpflichtigen Anzeige
zu wachen , welche am 1 . April einen Hund von steuerpflichtigem Alter besitzen
ohne schon in dem Vorjahr , einen Hund angezeigt und versteuert zu haben
sowie diejenigen welche am 1 . April mehr steuerpflichtige Hunde besitzen, als sie
in dem Vorjahre angezeigt und versteuert haben (Anmeldung ) Diese Anzeige
ist spätestens bis 15 . April zu machen . Wer am 1 . April einen in dem Vorjahr
versteuerten Hund nicht mehr hat und auch keinen andern Hund au Stelle
desselben besitzt, hat hievon ebenfalls spätestens bis 15 . April Anzeige zu machen ,
wenn er von der Steuer für das neue Elatsjahr befreit werden will (Abmeldung ).

4) Wie die Anzeige der Hunde , so hat auch die Abmeldung derselben
schriftlich oder mündlich bei dem Ortssteuerbeamten desjenigen Orts zu geschehen,
an welchem der Hundebesitzer ( Inhaber ) am 1 . April wohnt . Dabei werden die
Hundebefitzer darauf aufmerksam gemacht , daß der Ortssteuerbeamte für jede
Abmeldung eine Bescheinigung zu erteilen hat .

Ist der Wohnsitz des Hundeinhabers Sitz eines Kameralamts , so hat die
An- und Abmeldung bei dem Kameralamt zu geschehen.

5) Wer » ach dem 1 . April im Laufe der drei Quartale April/Juni ,
Juli/September und Oktober/Dezember 1903 in den Besitz eines über drei
Monate alten Hundes kommt, hat , sofern nicht der letztere an die Stelle eines
andern , von demfelbeu Besitzer bisher versteuerten Hundes tritt , innerhalb 14
Tagen Anzeige hievon zu machen , und vom nächsten Quartale an die Abgabe
für den Rest des Etatsjahrs zu entrichten, ohne Rücksicht darauf , ob der Hund
schon von einem früheren Besitzer auf dieselbe Zeit versteuert worden ist .

6) Sobald ein Hund , welcher bisher unangezeigt geblieben ist , weil derselbe
das abgabepflichtige Alter von 3 Monaten noch nicht erreicht hatte , in dieses
Alter eintritt , hat der Besitzer in gleicher Weise innerhalb l4 Tagen hievon
Anzeige zu machen und vom nächsten Quartale an die Abgabe für den Rest des
Etatsjahrs zu entrichten.

7) Die vorgeschriebene Anzeige eines Hundes (Z . 3 Abs . 1 Z . 5 und 6
oben) ist auch dann zu erstatten , wenn der Besitz vor Ablauf der Anzeigefrist
(Z . 3 Abs . 1 und Z . 5 und 6 oben ) wieder aufgehört hat .

8) Wer die vorgeschriebene Anzeige eines Hundes nicht oder nicht rechtzeitig
macht, oder wer unrichtigerweise einen Hund , welchen er am l . April noch besaß ,
innerhalb der Aufnahmezeit abmeldet und nicht bis zum 15 . April die Abmeldung
znrücknimmt, hat den vierfachen Betrag der gesetzlichen Abgabe zu entrichten.

9) Wenn in einer Gemeinde auf Grund der Gesetze vom 24 . März 1899
Reg . Bl . S . 237 und vom 2 . Juli 1889 Reg . BI . S . 2l5 ein örtlicher Zuschlag
zur Hundeabgabe erhoben wird , so wird derselbe gleichzeitig mit der staatlichen
Abgabe angesetzt und eingezogen .

Sind in einer Gemeinde die zum Hüten von Schafen verwendeten Hunde
von dem Zuschlag ausgenommen , so haben die Besitzer solcher Hunde dem Orts -
steuerbeamten eine Bescheinigung des Gemeinderats ihres Wohnorts darüber
vorzulegen , daß die Ausnahme von dem Zuschläge auf ihre Hunde zutreffe.

Neuenbürg , den 12 . März 1903.
K . Oberamt : K . Kameralamt :

Kälber . Habel .
Vorstehendes wird hiemit bekannt gemacht .
WiIdbad , den 1 . April 1903 . Sta - tschnltheitzenamt :

Bätzner .

W i l d b a d .

Bekanntmachung.
Höherer Anordnung zufolge werden

die Tierbesitzer des hies . Gemeindebezirks
zur Anmeldung von Schweinen zur
Schutzimpfung gegen Rotlauf

spätestens bis 15 . Mai
mit dem Anfügen aufgefordert , daß

1 ) bei einer Anzahl von 20 Jmpflin »
gen die öffentliche Impfung in der Regel
billiger zu stehen kommt, als die private ,

2) daß das K . Medizinalkollegium ,
tierärztliche Abteilung , ermächtigt ist , für
diejenigen Schweine , welche anläßlich der
öffentlichen Schutzimpfung im Gefolge
der combinierten Serum - und Kultur¬
einspritzungen oder der 12— 15 Tage
später zur Ausführuug kommenden zweiten
Kulturinjektion wider Erwarten an
Jmpfrotlauf eingehen sollten, eine der
Billigkeit entsprechende Entschädigung ,
welche jedoch den Schlachtwert des ver¬
endeten Tieres nicht überschreiten darf ,
zu gewähren , ohne daß übrigens dem
Tierbesitzer ein Rechtsanspruch hierauf
zukommt.

Den 31 . März 1903.
Stadtschultheißenamt :

Bätzner .
Stadt Wildbad .

Wiederholter
Arennßolz -Werkauf

am Dienstag, den 7 . I .pril 1903
vormittags 10 ' /s Uhr

auf dem Rathaus in Wildbad aus :
Stadtwald 5 Wanne , Abt . 11 k.

2 Rm . buchene Prügel II . Kl.
7 , tannene Scheiter
6 „ „ Prügel I . Kl.

101 „ „ .. II . Kl .
61 , „ Reisprügel .

Stadtwald 5 Wanne , Abt . 9 k. Schlos¬
sersteigle .

1 Rm . buchene Prügel II . Kl.
3 , tannene Scheiter

38 . „ Prügel I . KI.
252 „ ,. , II . Kl.

98 , „ Reisprügel .
Stadtwald 5 Wanne , Abt . 10 5 tiefen

Grund , Abt . ii s . Bottenweg .
5 Rm . buchene Prügel II . Kl .

128 „ tannene „ II . Kl.
Den 1 . April 1903 .

Stadtschultheißenamt :
Bätzner .

Circa 53 Cbm . Saud
am Grundweg und am Blöcherweg
kommen am

Montag , den 6 . April
nachmittags 5 Uhr

auf dem Rathaus zum Verkauf .
Wildbad , den 1 . April 1903 .

Stadtpflege .
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W i l d b a d .

Bekanntmachung.
Denjenigen hier wohnenden, männlichen

Personen , welche im Besitz der württ .
Staatsangehörigkeit sind und da<^ L,L^.
Lebensjahr zurückgelegt haben , steht, sofern

'

bei "
ihnen keine gesetzlichen Versagungs¬

gründe vorliegen und sie seit den drei
letzten Rechnungsjahren an die Stadtkasse
ununterbrochen Steuern aus ihrem
Vermögen oder Einkommen und außer -
dem Wohnsteuer entrichtet haben , da-
Recht zu , die Erteilung des hiesigen
Bürgerrechts gegen Bezahlung d«r statu-
tenmäßigen

' Mkühren zu beanspruchen.
Hievon werden dieselben gemäß ge¬

setzlicher Vorschriften in Kenntnis gesetzt.
Den 1 . April 1903 .

Stadtschultheißenamt :
B ä tz n e r.

WiId bad .

Btkamltmlichmlg.
Die Frühjahrskontrollversamm«

lungeit im Jahre 1903 finden im
Kontrollbezirk Neuenbürg wie folgt statt :

Kontrollstation Wildbad am 15 .
April , 2 st - Uhr nachmittags in der
Trinkhalle für die Gemeinde Wildbad .

Hiezu haben zu erscheinen :
Die Herren Offiziere, Sanitätsoffiziere

und oberen Militacbeamten der Reserve
und Landwehr I . Aufgebots , die Dispo -
fitionsurlauber , Reservisten und Land¬
wehrleute I . Aufgebots einschließlich der
Halbinvoliden , sämtliche Ersatzreservisten,
sowie die zur Disposition der Ersatzbe¬
hörden entlassenen Mannschaften (ein¬
schließlich der zur Disposition der Ersatz,
behörden entlassenen zeitig Halb - und
Ganzinvaliden .)

Die Mannschaften der Jahresklasse
1890 treten im Frühjahr d . I . zur
Landwehr II . Aufgebots , diejenigen der
Jahresklaffe 1895 zur Landwehr I . Auf¬
gebots über . Ferner treten die geübten
Ersatzreservisten der Jahresklasse 1890
zur Landwehr II . Aufgebots und die
ungeübten Ersatzreservisten der Jahres -
klaffe 1890 zum Landsturm über .

Die Jahresklaffe , zu denen die Mann
schäften gehören , ist ans den Deckeln der
Pässe vermerkt .

Militärpässe nebst den darin befind¬
lichen Kriegsbeorderungen bezw . Paffno¬
tizen , sowie Führungszeugnisse sind mit
zur Stelle zu bringen .

Stöcke , Schirme , Cigarren etc . find
vor Beginn der Kontrollversammlung
abzulegen .

Unentschuldigtes Fehlen , sowie ver-
spätstes Erscheinen wird mit Arrest be¬
straft .

Anzug der Herren Offiziere, Sani¬
tätsoffiziere und oberen Militärbeamten
der Reserve und Landwehr : Ueberrock
oder Waffenrock und Mütze.

Calw , den 28 . Febr . 1903.

Bezirkskornman - o .

Vorstehendes wird hiemit bekannt ge¬
macht.

Wildbad , den 23 . März 1903 .
Stadlschultheißenamt

B ä tz n e r .

UklMMlUg m HMMIkx .
Nächsten Samstag den 4. April

vormittags 11 Uhr
wird auf dem hiesigen Rathaus die Lieferung und daS Verlegen eines Eisenge¬
bälks im öffentlichen Abstreich verakkordiert .

Kostenvoranschlag kann bei Unterzeichneter Stelle eingesehen werden.
Den 31 . März 1908 . ^StclöLbcruarnt .

Än. - R«> 0r. Ile kante
8pi '6eIi8tuuä6iL 11 - 1, 3 — 5 lldr

außer Sonntag Nachmittags .

H » Hm letzten Jahre mar die Obsternte in last allen Produk -
gir f rn twnsländern eine derartig geringe, daß dem Landmann die
" - des in Süddeutschland aeradezu unentbehrlichen

Obstmostes ungsmetn erschwert ist und ihm nichts anderes übrig bleibt, als entweder Rosinen¬
most zu machen oder die sogenannten Mostsubstanzen zu verwenden. Ein ganz vorzügliches,
immer gleichmäßiges, gesundes Getränke, das vielfach dem Rosinenmost vorgezogen wird und
besten Bereimng auch viel einfacher und zuverlässiger ist, geben die seit Jahren erprobten
Mostsubstanzen in Extraktsorm von Julius Schröder in Feusrbach bei Stuttgart . Eine Portion ,
die Mk . 3,20 kostet , giebt ISO Liter Getränke , und ist das Extrakt in allen größeren Orten zu
haben. Depot in Wildbaor Drogerie von Anton Heiner » . Neuenbürgr Apotheker
Botzenhard-

Große Stuttgarter Geldlotterie
anläßlich des Pferdemarktes .

SIsluiQA ' A-Ai-LiMi -t 5 . Iinä 6 . Mai 1903
2661 Geldgewinne mit Mark 80 000 -—

40 OOO DLark ba .r
Loose L 2 ützlsnlr sind zu haben bei

Vdr. MiläbreN, kMMMimZ.

Remontoir in schwarzem Stahl mit Goldrand, erhalt von uns

jeder ständige Verbraucher von

der best»» für Wäsche und Han ». — Näheres in den Einwickelpapieren , ISÄche
» - gesammelt zum Empfang der Uhr berechtigen . .

Lrasuwr L V'lMWSi '. Lslldronn a. N.

lUgsrre» Wauch',
Kau - u .

I Schnupf-
Vsbskeempfiehlt

D Treiber ,
König - Karlstr .



182 —

4«
4«
4t
4t
4«
4«
4t
4 «
4i
4 «
4 «

Meine

Alisstcllli

2u

Im // §
MKön sieb äis UrkilläuliAsn . Im V^sttlauk ^

äsr IVasekmittöl ist Op . ItlllMfl8llN'S
Lvlsenpulvkl ' Lacks 86tt«üki äas srstg
Liier 8siksnpulvsr , mrsi -rsiebt an äsr Lpit^s

k̂
'
H^ sil es iweit bsuts von äsrsölbeu unübsrtrstk-

^-̂ -' lisbsa Oiits ist vis äamg-ls , als ss cias «!» -
S »x« 8sikonpulvsr >var .

liuboii in nilsn bssssrsn llnnälunAsn .

Lugen t<entnei ', ZtuLtZsrt
KSnuLUOt>6 >- l-iotUsssnsnt

fsbriir von Osi-ckinen uncl kkouleaux
8ps 2ls .lASsotiS .5t8lis .U 8 iür

Ksrrlineni Aore8 , ksuksux , psrlisrsn,
Oanlonniersn , Isppiske.

Oeisü- Verkauf : l?otliebülilstr . k̂ Ir. 51 bei cier Infanteriekaserne.
6/AS/IS ? ab ^/^ak/o/r iro/ >k6// ^ a5tssfs Ls2r,AL ^r,ö//s .

. kitte verlangen 8ie neueste illustrierte Preisliste.

habe eröffnet und lade die geehrte Einwohnerschaft zu deren Besuche kl
höflichst ein ^ . k?Hochachtend

6 . l- inäendergsr, LA . Wiekmiit. A
IÜ8 . Lsk'smkllka86n wei-üen pfunl! w6i86 abgsgebsn .

>Vlübs ! - OsIsZ6nti6itsl ( 3uf .
1 Spiegetschrank,
2 Machttische mit Mnrmorplatteu

' 1 Waschkommode mit Marmorplatte u.
1 Spiegekaufsaß, sämtl . nnßb . poliert .

sämtl . wie neu und sehr gut gearbeitet , sofort preiswert zu verkaufen ; zur An»
ficht aufgestellt bei

RoLrrsr SelMMiMtr.
L ÜtSQ .

W i l d b a d .
Unterzeichneter empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

aller Art, als Wand - , Toilette -, Pfeilerspiegel « ete . ferner in

2uüsn1is>vtssr- uuä 'V/isssr- Lssssln.
(Wiener Tonnetsi in allen Sorten und Farben . Muster zur Ansicht
gern zu Diensten.

Wirtschafts - Stühle
zu äußerst billigen Preisen .

Achtungsvollst
Oarl LeLLVi .1v2 . SisiSr ,

Z >l « ttillillfkli .
1 Hir8M3 .uiü - Lsit .lLäs

Ein größeres
Hinäsr - ZsttlLäc ^ sn

1 XüeksriLekLkt
hat billig zu verkaufen

2iQSSr .

Mdsixolirur
^ ödslxoliturxoiriaäs
? ar ^u6t 'wieü3s
I ^iuolöuirl 'wicüLS
Laal ^ LOÜLxuIvsr
LtaülLxälius
WäLLÜSZSiLÜSUtiutS
^ .ufbürLtfardeu
für abgeschossene Möbel

Orsiuskards für Vorhänge
I^ äsraMstur
It3.u § sn5tsm
ZcÜUSSWeiLL Fleckenwasser
für Weißzeug

? l6cksursiui § uiiZ '3iiiitts1 .
Auskunft bereitwilligst bei

^ nton ÜLIUtzN .

Or . llülLls ' s Iiowöop.
Kr -arnpfHustentropferr

Oll . Op . Ip . Lall.
bei Hokar>->tb^ er Or . IVIslLgsn .

Kaffee geröstet
- r. Psd . 80 , 100 , 12« , 140 , 16«,

l80 , 200 Pfennig
empfiehlt

O . t. ioclsnbsrgsk ' .

Garant, reinen
iMlil -Letmthrlin

empfiehlt Anton Heine « .

Ratten ,
Mäuse , tötet „ Ackerlon " schnell u . sicher.
Ohne Giftschein erhältlich per Packet
30 u . 60 Pfg . Hof -Apotheke .

Streng reelle und btll
Ist, mehr al» 150000 Jam«

«ellrl
nrauch«!

KSnrefsclsrn,
Dkinieda ««»» .
alle andere« Sorten Beb

ru , Schwanendannen ».
«der» nnd Daune«. Neuheit

u»d belle Neintgnng garantirti Gute preibw. Bett-' d für 0L0 ; 1 ^» ; t .«0.
"

ksedn L l!».

federn P. Pfund für 0M ; 1 ^ t ; t .eo. Prkma Halb«
daun«» l,«0 ; I .S0. Poiarfedern : halbtoeih r . weiß
» ,so. Ettberwettz« Sbnfe- u . Schwanenfedern» : s .Lv :
1 ; i . Echt chtnchische Danzdaunen S.S0 ; S. Polar«
daunen » ; 4 ; S Jede» belieb . Quantum zolls« i
gegen Nachnahmel Zurücknahmeauf unser« «ollen >

b ^ 1455 II
Wellfaie».

__ Probe « undPretdllste » . auchiibcrPobtaboU«
^u. kertlx« lletveo koftensret . Angabe der ? r «iaI»O«»
t für Federnproben crwll»fcht >

55 „
L I
L2 D

lelephon . Nro . 33. Redaktion, Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad. (Mit L Beilage )
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